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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 352-10:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 159 „Gehörschützer“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 075-02-01 AA „Gehörschutz“ im 
DIN-Normenausschuss Persönliche Schutzausrüstung (NPS). 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefügt. Die 
Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den 
englischen Text. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 352-10:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 159 „Gehörschützer“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet, den die Europäische Kommission 
und die Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen 
der EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 
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Einleitung 

Gehörschutzstöpsel mit Audioeingang für Unterhaltungszwecke sind mit einem drahtgebundenen oder 
drahtlosen System ausgestattet, über das Audioinhalte weitergeleitet werden können. Sie können einen 
Radioempfänger oder Musik-Player enthalten oder über einen Audioeingang für externe Geräte verfügen. 
Außerdem bieten sie die Möglichkeit, Warnsignale oder Warnmeldungen zu übermitteln. Durch die 
Produktnormen wird eine Begrenzung für den erzeugten Schalldruckpegel am Ohr auferlegt. 

Die Anforderungen dieser Norm behandeln in erster Linie Gehörschutzstöpsel mit Audioeingang für 
Unterhaltungszwecke. 

prEN 352-10 ist Teil einer Normenreihe, die die Produktanforderungen beschreibt: 

 EN 352-1, Gehörschützer — Allgemeine Anforderungen — Teil 1: Kapselgehörschützer 

 EN 352-2, Gehörschützer — Allgemeine Anforderungen — Teil 2: Gehörschutzstöpsel 

 EN 352-3, Gehörschützer — Allgemeine Anforderungen — Teil 3: An Industriehelmen befestigte 
Kapselgehörschützer 

 EN 352-4, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 4: Pegelabhängige Kapselgehörschützer 

 EN 352-5, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 5: Kapselgehörschützer mit aktiver Geräuschkompensation 

 EN 352-6, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 6: Kapselgehörschützer mit elektrischem Audioeingang mit Akustikfilter 

 EN 352-7, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 7: Pegelabhängige Gehörschutzstöpsel 

 EN 352-8, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 8: Audiokapselgehörschützer für Unterhaltungszwecke 

 prEN 352-9, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 9: Kapselgehörschützer mit elektrischem Audioeingang mit Akustikfilter 

 prEN 352-10, Gehörschützer — Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfungen — 
Teil 10: Gehörschutzstöpsel mit Audioeingang für Unterhaltungszwecke 

Prüfverfahren für diese Anforderungen werden in den folgenden Normen beschrieben: 

 EN 13819-1, Gehörschützer — Prüfung — Teil 1: Physikalische Prüfverfahren 

 EN 13819-2, Gehörschützer — Prüfung — Teil 2: Akustische Prüfverfahren 

 prEN 13819-3, Gehörschützer — Prüfung — Teil 3: Zusätzliche akustische Prüfverfahren 

Die zugeordnete Norm EN 458 behandelt Auswahl, Einsatz, Pflege und Instandhaltung von Gehörschützern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm gilt für Audiogehörschutzstöpsel für Unterhaltungszwecke. Sie legt für die 
Integration der Tonwiedergabeeinrichtung geltende Anforderungen hinsichtlich Konstruktion, Gestaltung, 
Leistung, Kennzeichnung und Anwenderinformationen fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 352-2, Gehörschützer — Allgemeine Anforderungen — Teil 2: Gehörschutzstöpsel 

prEN 13819-3:2016, Gehörschützer — Prüfung — Teil 3: Zusätzliche akustische Prüfverfahren 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 352-2 und die folgenden Begriffe. 

3.1 
Audiogehörschutzstöpsel für Unterhaltungszwecke 
Gehörschutzstöpsel, die zusätzlich eine Tonwiedergabe für Unterhaltungszwecke ermöglichen  

Anmerkung 1 zum Begriff: Sie können mit einem elektrischen Audioeingang, eingebauten Rundfunkempfängern oder 
anderen integrierten Wireless-Empfängern (z. B. Bluetooth) ausgestattet sein. Oder sie können Teil eines vollständigen 
Systems bestehend aus Sender und Audiogehörschutzstöpsel mit Empfangseinrichtung sein. 

3.2 
Ausgangsschalldruckpegel 
A-bewertete diffusfeldbezogene Schalldruckpegel, der von der Tonwiedergabeeinrichtung eines 
Gehörschutzstöpsels für Unterhaltungszwecke bei einem vorgegebenen Eingangssignal abgegeben wird 

4 Anforderungen 

4.1 Allgemeines 

Audiogehörschutzstöpsel für Unterhaltungszwecke müssen die in EN 352-2 und unter 4.2 aufgeführten 
Anforderungen erfüllen. 

4.2 Leistung 

4.2.1 Höchstmöglicher durch das Tonsignal erzeugter Schalldruckpegel 

4.2.1.1 Allgemeines 

Die Ausgangsschalldruckpegel der Prüfmuster müssen in Übereinstimmung mit den entsprechenden 
Verfahren in prEN 13819-3:2016, 7.3, 7.4 oder 7.5 gemessen und die Ergebnisse im Prüfbericht 
aufgezeichnet werden. Der Mittelwert der acht Messungen plus eine Standardabweichung darf 82 dB(A) 
nicht überschreiten. Sollte der Hersteller die linken und rechten Stöpsel unterschiedlich ausgelegt haben 
(insbesondere im Hinblick auf den am Ohr wirksamen Schalldruckpegel), darf weder der Mittelwert der vier 
Messungen der linken Stöpsel plus eine Standardabweichung noch der Mittelwert der vier Messungen der 
rechten Stöpsel plus eine Standardabweichung 82 dB(A) überschreiten. 

4.2.1.2 Gehörschutzstöpsel mit eingebauten Rundfunkempfängern für FM-Radio 

Es muss das in prEN 13819-3:2016, 7.3.2 beschriebene Verfahren verwendet werden. Die 
Ausgangsschalldruckpegel werden mit einem spezifischen Signalpegel für das in prEN 13819-3:2016, 7.3.2.1 
definierte FM-Radiosignal bestimmt. 

E DIN EN 352-10:2017-07 – Entwurf – 

Full document details: E DIN EN 352-10:2017-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-352-10-2017-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-352-10-2017-07

